
EINLADUNG

zum literarisch - musikalischen Abend

am Freitag, 23. März 2018,  19:00h
im Schleiermacherhaus, Taubenstr. 3, Berlin-Mitte

"Jesus und Marx"

Von der Schönheit und Schwierigkeit mit einer Vision
zu leben

Prof. Dr. Renate Wind, Heidelberg

Texte und Töne 

"... Bekanntlich antwortet Radio Jerewan auf die Frage: 
Ist es möglich Christ und Kommunist zugleich zu sein? 
salomonisch: 
Im Prinzip  Ja  Genosse,  aber  warum willst  Du Dir  das  Leben
doppelt schwer machen?. ..."

Christliche Friedenskonferenz in Deutschland

Teilnahme kostenlos, Spenden erbeten, Anmeldungen bitte an: 
Waldtraut Skladny, wskladny@web.de, Tel. 030/7721526
Petra Euhus, petra@marobia.de, Tel. 030/9269215
Ilsegret Fink, Tel. 030/5099715

EINLADUNG   zur CFK - Frauentagung   am Samstag, 24. März 2018
im Seminarraum 3, Rosa-Luxemburg-Stiftung, Franz-Mehring-Platz 1, Berlin-Friedrichshain

WER WILL WELCHEN FRIEDEN ?

"Um Frieden zu schaffen, braucht es Mut, sehr viel mehr, als um Krieg zu führen. 
Es braucht Mut, um
Ja zu sagen zur Begegnung und Nein zur Auseinandersetzung; 
Ja zum Dialog und Nein zur Gewalt; 
Ja zur Verhandlung und Nein zu Provokationen; 
Ja zur Aufrichtigkeit und Nein zur Doppelzüngigkeit. 
Für all das braucht es Mut und eine große Seelenstärke."

Hat Papst Franziskus in seiner Ansprache zu den Präsidenten Mahmud Abbas und Shimon 
Peres in den Vatikanischen Gärten am 8. Juni 2014 von den erwarteten Potentialen 
Mächtiger/ Politiker gesprochen, so wollen wir in unserer Tagung eben solche Potentiale 
entwickeln und vorhandene stärken für unseren Beitrag zu einem gerechten Frieden. Zu 
einem Frieden, der Menschen frei macht von Angst, Hunger und Unterdrückung. Zu einem
Frieden, der auch uns frei macht - wie es Dorotheé Sölle auf einer ihrer Ansprachen auf 
einer Friedensdemo formulierte:

"Frei werden wir erst, wenn wir uns mit dem Leben verbünden, gegen die 
Todesproduktion und die permanente Tötungsvorbereitung.
Frei werden wir weder durch den Rückzug ins Private, ins "Ohne mich", noch durch 
Anpassung an die Gesellschaft, in der Generäle und Millionäre besonders hoch 
geachtet werden.
Frei werden wir, wenn wir aktiv, bewusst und militant für den Frieden arbeiten."

In der Überzeugung: Frieden ist machbar, hoffen wir auf ermutigende Töne, Texte, 
Diskussionen und Gespräche. Seid herzlich willkommen.

Für die Koordinierungsgruppe Petra Euhus - Ilsegret Fink - Waldtraut Skladny 

Samstag,  24. März 2018

10:00 h Begrüßung
10:30h Jesus und Marx-Zur Wiederkehr alter Fragen nach einer gesellschaftlichen Vision

Prof. Dr. Renate Wind, Heidelberg
12:00h  Pause

12:30 h Bleiben Modelle globaler Friedenssicherung nur Männersache ?
Prof. em. Dr. Helga Hörz, Berlin

14:00h  Imbiss

15:15 h Weltweit flüchten Menschen um's Überleben - 
Europa flüchtet aus der Verantwortung 
Erfahrungsberichte aus der Fraktion DIE LINKE, ReferentIn angefragt

16:30h  Pause
17:00 h Familie - kleinste Zelle der Gesellschaft = Keimzelle von Friedenssicherung?

Pastorin i.R. Horsta Krum, Berlin
ca. 18:30h Resteessen und Ende


